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[Viereckiger Stempel:  

„angeschlagen am: 18.1.58 

   abgenommen am:  1.2.58“.] 

 

 

GEMEINDEAMT VANDANS 

 

Niederschrift 

 

über die am Freitag, den 17. Jänner 1958 um 20.00 Uhr im Schulhaus in 

Vandans stattgefundenen 34. öffentlichen Gemeindevertretungssitzung. 

 

 

 

TAGESORDNUNG: 

 

 

1. Genehmigung der Niederschrift der letzten Gemeindevertretungssitzung. 

 

2. Stellungnahme zum Projektierungsprogramm für 

 

a) den Bau eines Gemeindehauses mit Festlegung des Bauplatzes 

 

b) den Bau eines Schwimmbades 

 

c) die Errichtung eines Bahnhofsgebäudes bei der Haltestelle Vandans 

 

3. Grundtrennungsbewilligung und Vereinigung von den Gp. 68, 79/2, 79/1, 

79/3, 67/2, 67/1, 68, 71 im Sinne des Lageplanes des Ing. Th. Rümmele in 

Bludenz vom 30.5.51, G.Zl. 230/51 zwischen Gemeinde Vandans (Schulhaus 

und Bitschnau Alfons 3. 

 

4. Grundtrennungsbewilligung und Vereinigung von den Gp. 73/1, 73/3, 5/1, 

5/2, 75/2, 67/1, 68, 67/2 im Sinne und Umfange des Lageplanes von Ing. 

Elmar Geiger in Bludenz vom 16.5.57, G.Zl.1483 zwischen röm.kath. 

Pfarrkirche (Kirchenneubau), Gemeinde Vandans und Alfons Bitschnau 3. 

 

5. Beschlußfassung wegen Belegung der Bangreagenten. 

 

6. Unterstützungsansuchen der freiw. Feuerwehr Vandans 

 

7. Ansuchen um Wasseranschluß von: 

 

a) Bader Leonhard, Vandans 91 

 

b) Wachter Gottlieb, Vandans 154 (Stall) 

 

8. Beschlußfassung zur Eingabe des Wachter Emil betreffend Errichtung 

einer Straßenbeleuchtung in's Obervens. 

 

9. Beschlußfassung zur Vergütung der Leistungen am Güterweg 148 bis 140 

im Sinne des Berichtes lt. Gemeindevertretungssitzung vom 14.3.57 Pkt.2. 

 

10. Beschlußfassung zu den Ansuchen um Wohnbauförderung (vertraulich). 

 

--- o --- 

 



Anwesend waren: der Bürgermeister, 2 Gemeinderäte und 12 

Gemeindevertreter. 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Bitschnau Alfons 

 

zur Tagesordnung: 

 

zu 1.) Der Inhalt der verlautbarten 33. öffentlichen 

Gemeindevertretungssitzung wurde vollinhaltlich und einstimmig genehmigt. 

Die Niederschrift ist den Gemeindevertretern zeitgerecht zugegangen. 

 

zu 2.) a) Für den Gemeindehausbau wurde ein Komitee bestehend aus den 

Herren Bgm. Bitschnau, Neher Oskar, Netzer Bernhard, Maier Franz. 

Lorünser Hermann, Schoder Eugen, Tschabrun Gotthard bestellt. Zur 

Projektierung des Baues wurden ca. 25.000.- Schilling bewilligt. Das oa. 

Komitee hat Vorschläge für den Ort und der Gestaltung des Baues zu 

erbringen. 

 

b + c) In angemessener Frist sollen von Herrn Arch. Lebeda Planskizzen 

mit Kostenvoranschlägen für ein Schwimmbad und ein Bahnhofsgebäude 

erstellt werden. 
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zu 3.) Die Bewilligung und Vereinigung von den Gp. 68, 79/2, 79/1, 79/3, 

67/2, 67/1, 66, 71 im Sinne des Lageplanes von Ing. Th. Rümmele in 

Bludenz vom 30.5.51, G.Zl. 230/51 zwischen Gemeinde Vandans (Schulhaus) 

und Bitschnau Alfons 3 wurde einstimmig erteilt. 

 

zu 4.) vertagt 

 

zu 5.) Hinsichtlich der Deckungsmöglichkeit wurden den Bangreagenten 

keine Erschwernisse auferlegt. 

 

zu 6.) Der freiw. Feuerwehr wurden S 5.000.- als Unterstützung für 1958 

bewilligt. 

 

zu 7.) Die Ansuchen um Wasseranschluß von 

 

a) Bader Leonhard, Vandans 91 und 

 

b) Wachter Gottlieb, Vandans 154 

 

wurden unter den Bedingungen der Gemeindewasserleitungs- und 

Gemeindewassergebührenordnung 1957 sowie des Nichthaltens eines 

Laufbrunnens bewilligt. 

 

zu 8.) Da heuer für Straßenbeleuchtung lediglich 25.000.- Schilling 

vorgesehen sind und beschlußgemäß die Straßenbleuchtung in Rodund zuerst 

zu erstellen ist, wird das Ansuchen vorläufig einstimmig abgelehnt; an 

der Straße nach Obervens sollen versch. Verbesserungen vorgenommen  

werden. 

 



zu 9.) Die noch offenen Vergütungen der Leistungen am Güterweg 148-140 

sollen im Sinne des Gemeindevertretungsbeschlusses vom 14.3.57 Pkt. 2 

erfolgen. 

 

zu 10. Der Vorsitzende erläuterte die Dringlichkeit der einzelnen 

Darlehenswerber und entfernte sich zusammen mit den Gemeindevertretern 

Lorünser und Kasper wegen Befangenheit aus dem Sitzungszimmer. Es wurde 

dann einstimmig beschlossen für das Jahr 1958 Schilling 250.000.- an den  

Landeswohnbaufond zu zeichnen. Die Höchstdarlehenssumme wurde einstimmig 

mit 50.000.- S festgesetzt. In schriftlicher wurde nachstehende Reihung 

festgelegt: 

 

1. Kasper E.  7. Lorünser H., 13. Bitschnau Anton 

2. Egele E.  8. Maier V.  14. Bader Leonhard 

3. Blenke E.  9. Schoder H.  15. Fussenegger O. 

4. Erne R. 10. Zögernitz A. 16. Pummer Alex 

5. Wachter E. 11. Neher Franz  17. Vallaster G. 

6. Bitschnau Alf. 12. Schoder J. 18. Jauschnegg J. 

 

Härteausgleich: Wachter Gottlieb und Schuchter Erwin 

 

Künftig werden nur solche Bauwerber aus Mitteln des Wohnbaufondes beteilt 

werden, die mindestens 5 Jahre ihren ständigen Wohnsitz in Vandans haben. 

 

Gem. § 34 der VGO wurde nachstehendem Beschluß die Dringlichkeit 

zuerkannt: 

 

Das gemeindeeigene Haus Nr. 16 wurde einstimmig zum Preise von S 2.000.- 

zum Abbruch an die Gebr. Tagwerker verkauft, sofern sie in der Lage sind 

den Abbruch bis längstens 1.6.58 zu beenden und sich verpflichten die 

Parteien Zimmermann Josefine mit Söhnen Erich und Alex sowie Zimmermann  

Resi mit Kindern auf die Dauer von 10 Jahren zu bequartieren ohne die 

Gemeinde Vandans zu belasten. 

 

--- o --- 

 

- Schluß der Sitzung um 2.30 Uhr - 
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Gegen diese Beschlüsse steht die als Aufsichtsbeschwerde geltende 

Berufung offen, welche binnen 2 Wochen nach deren Verlautbarung 

schriftlich beim Gemeindeamte Vandans einzubringen wäre. 

 

  F.d.R.d.A. 

[Unterschrift:] Vonier      Bitschnau 


